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Sabine steht ihre Frau, wenn es darum geht, 
Dinge voranzubringen und scheut es nicht, die 
Wahrheit laut auszusprechen – auch wenn sie 
damit im Gegenwind steht. Sie steht und lebt für 
eine Gesellschaft, die ihre Rechte und Interessen 
selbst in die Hand nimmt. 

KOLLEGE, 40 JAHRE, 
CHEMIEPARK MARL

Wir kennen Sabine, seit wir in Deutschland 
sind. Sie hat uns geholfen, bei dem was wir hier 
in Deutschland brauchen. Durch sie haben wir 

REBELL und Rotfüchse kennen-
gelernt. 

GIWAN UND GANIWAR AUS HERTEN

www.inter-liste.de
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Klaus Dumberger

Sabine Leopold
Wahlkreis 122

Herten, Marl, Haltern, 
Datteln; Oer-Erkenschwick

Klaus ist anders als die üblichen Politiker. Er 
packt an, hält sein Wort und lebt Solidarität. 
Ob im Stadtteil oder bei Hella: er setzt sich 
dafür ein, dass immer mehr Leute selbst aktiv 
werden und sich organisieren. Nur dann ändert 
sich was.  

 
BIRGIT SCHUMANN, RENTNERIN, 
DAVOR BEI HELLA UND 
ZWÖLF JAHRE ALS BETRIEBSRÄTIN

Sabine lebt die Ideale, wie ich sie gut � nde. Sie 
hat immer ein offenes Ohr und sieht in jedem 
Menschen immer erst das Gute, egal welcher 

Nationalität und Hautfarbe.

SONJA MIKA, 57 JAHRE,
 ARBEITSKOLLEGIN   

Ich habe Klaus als jemanden kennengelernt, 
der nicht nur Reden schwingt, sondern anpackt 
und das in die Tat umsetzt, wofür er steht. 
Während bürgerliche Politiker nur für Fotos 
posieren, hat Klaus zum Beispiel in Kobanê in 
Nordsyrien Wiederaufbauhilfe geleistet und zu-
sammen mit anderen ehrenamtlichen Helfern 
eine Klinik errichtet.  

 
 ALEXANDER SCHROETER, 32 JAHRE, 

AUSZUBILDENDER 
AUS RECKLINGHAUSEN

Damit sich wirklich etwas ändert!

Wahlkreis 121
Recklinghausen, Waltrop, Castrop-Rauxel

Aufgewachsen bin ich in Bayern. Ich wurde 1985 politisch aktiv 
in der Bewegung gegen die atomare Wiederaufarbeitungsanlage 
in Wackersdorf, die durch aktiven Volkswiderstand zu Fall 
gebracht wurde. Ich trete für das Verbot aller faschistischen 
Organisationen ein. Mit ihrem völkischen Nationalismus spaltet die 
AfD die Arbeiterklasse in Ausländer und Deutsche. Sie wollen die 
Monopolkapitalisten aus der Schusslinie nehmen und die Kampfkraft 
der Arbeiter- und Volksbewegung schwächen. Der Imperialismus 
ist so labil wie seit dem II. Weltkrieg nicht mehr, die Regierungen 
rücken reihenweise nach rechts. Dagegen hat sich ein fortschrittlicher 
Stimmungsumschwung gefestigt. Ich gehe fest davon aus, dass sich 
diese Polarisierung weiter zuspitzt. Deshalb: Wählen Sie diesmal 
kein kleineres Übel! Geben sie mir und der Internationalistischen 
Liste / MLPD Ihre Stimme, wenn Sie den Kampf gegen Faschismus, 
Rassismus, Antisemitismus und Antikommunismus stärken wollen.

2015 nahm ich an einer internationalen 
Solidaritätsbrigade in Kobanê/Rojava in 
Nordsyrien teil. 177 freiwillige Brigadisten der 
ICOR aus zehn Ländern bauten damals zusammen 
mit der kurdischen Bevölkerung ein neues ICOR-
Gesundheitszentrum in der befreiten Stadt. Das 
war ein wichtiger Beitrag für den Wiederaufbau 
in Rojava und im Kampf gegen den Terror des 
islamistisch-faschistischen IS. Die Reise dorthin 
haben alle Brigadisten selbst � nanziert und viele 
dafür ihren gesamten Jahresurlaub drangegeben. 
Das ist proletarischer Internationalismus, wie er 
heute auch nötig ist!

Die MLPD ist eine proletarisch geprägte Partei. 
Sie hat entscheidende Schlussfolgerungen aus 
dem Verrat am Sozialismus in der Sowjetunion 
1956 und in der Folge auch in allen anderen 
ehemals sozialistischen Ländern gezogen.

Zechenstillegungen, Giftmüll unter Tage, überteuerte Mieten, 
Deputatklau, verseuchte Flächen – 
das ist die Politik der verbrannten 
Erde der RAG. Ich stehe für 
den Kampf dagegen – für eine 
lebenswerte Zukunft!  

Die Arbeiter und ihrer Familien 
wollen ein Leben frei von Ausbeutung 
und Unterdrückung, in Einheit von 
Mensch und Natur. Das ist der echte 
Sozialismus. Ich bin seit 40 Jahren 
in der MLPD aktiv, die für diese 
gesellschaftliche Perspektive steht. 

Ich bin bekannt für eine solidarische, 
demokratische Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe, über weltanschauliche Grenzen 
hinweg, ob in der antifaschistischen Arbeit, 
in der Flüchtlingsarbeit für die 
Rechte von Ge¤ üchteten oder im 
Kampf zur Rettung der Umwelt 
vor der Pro� twirtschaft. Dafür 
wurde ich von Antikommunisten 
mehrfach öffentlich attackiert. Aber 
im Gegenwind wird man stark! Der 
Antikommunismus ist „nie etwas 
anderes gewesen als die billige 
Ausrede, um jede Verbesserung 
der menschlichen Lage in Verruf zu 
bringen“, wie Heinrich Mann einmal 
sagte. Lassen Sie sich also davon 
nicht abschrecken. Stärken Sie am 
26. September die Internationalistische 
Liste /MLPD. 
Wählen Sie mich und unsere Liste.

Mein Name ist Klaus Dumberger. 
Ich bin 57 Jahre alt und lebe mit meiner 
Frau in Recklinghausen Süd. Mein Beruf ist 
Informationselektroniker, seit 2017 bin ich 
Geschäftsführer der MLPD.

Klaus bei der Soforthilfe 
bei der Unwetter-
katastrophe in Hagen

2015 hat sie als Mitglied 
einer Solidaritätsbrigade der 
ICOR ein Gesundheitszentrum 
mit aufgebaut, im Bild bei der 
Lehmziegelproduktion 

Bekannt in Herten für 
demokratische, überparteiliche 
Bündnisarbeit – Sabine Leopold 
beim antifaschistischen 
Protest, im Gespräch mit 
türkischen Frauen

Mein Name ist Sabine Leopold. 
Ich bin 63 Jahre und lebe in Herten. Von 
Beruf bin ich Erzieherin. Ich komme aus 
einer Bergarbeiterfamilie und liebe die 
Geradlinigkeit, Offenheit, Härte und herzliche 
Art der Kumpel hier im Ruhrgebiet.
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Nationalität und Hautfarbe.

SONJA MIKA, 57 JAHRE,
 ARBEITSKOLLEGIN   

Ich habe Klaus als jemanden kennengelernt, 
der nicht nur Reden schwingt, sondern anpackt 
und das in die Tat umsetzt, wofür er steht. 
Während bürgerliche Politiker nur für Fotos 
posieren, hat Klaus zum Beispiel in Kobanê in 
Nordsyrien Wiederaufbauhilfe geleistet und zu-
sammen mit anderen ehrenamtlichen Helfern 
eine Klinik errichtet.  

 
 ALEXANDER SCHROETER, 32 JAHRE, 

AUSZUBILDENDER 
AUS RECKLINGHAUSEN

Damit sich wirklich etwas ändert!

Wahlkreis 121
Recklinghausen, Waltrop, Castrop-Rauxel

Aufgewachsen bin ich in Bayern. Ich wurde 1985 politisch aktiv 
in der Bewegung gegen die atomare Wiederaufarbeitungsanlage 
in Wackersdorf, die durch aktiven Volkswiderstand zu Fall 
gebracht wurde. Ich trete für das Verbot aller faschistischen 
Organisationen ein. Mit ihrem völkischen Nationalismus spaltet die 
AfD die Arbeiterklasse in Ausländer und Deutsche. Sie wollen die 
Monopolkapitalisten aus der Schusslinie nehmen und die Kampfkraft 
der Arbeiter- und Volksbewegung schwächen. Der Imperialismus 
ist so labil wie seit dem II. Weltkrieg nicht mehr, die Regierungen 
rücken reihenweise nach rechts. Dagegen hat sich ein fortschrittlicher 
Stimmungsumschwung gefestigt. Ich gehe fest davon aus, dass sich 
diese Polarisierung weiter zuspitzt. Deshalb: Wählen Sie diesmal 
kein kleineres Übel! Geben sie mir und der Internationalistischen 
Liste / MLPD Ihre Stimme, wenn Sie den Kampf gegen Faschismus, 
Rassismus, Antisemitismus und Antikommunismus stärken wollen.

2015 nahm ich an einer internationalen 
Solidaritätsbrigade in Kobanê/Rojava in 
Nordsyrien teil. 177 freiwillige Brigadisten der 
ICOR aus zehn Ländern bauten damals zusammen 
mit der kurdischen Bevölkerung ein neues ICOR-
Gesundheitszentrum in der befreiten Stadt. Das 
war ein wichtiger Beitrag für den Wiederaufbau 
in Rojava und im Kampf gegen den Terror des 
islamistisch-faschistischen IS. Die Reise dorthin 
haben alle Brigadisten selbst � nanziert und viele 
dafür ihren gesamten Jahresurlaub drangegeben. 
Das ist proletarischer Internationalismus, wie er 
heute auch nötig ist!

Die MLPD ist eine proletarisch geprägte Partei. 
Sie hat entscheidende Schlussfolgerungen aus 
dem Verrat am Sozialismus in der Sowjetunion 
1956 und in der Folge auch in allen anderen 
ehemals sozialistischen Ländern gezogen.

Zechenstillegungen, Giftmüll unter Tage, überteuerte Mieten, 
Deputatklau, verseuchte Flächen – 
das ist die Politik der verbrannten 
Erde der RAG. Ich stehe für 
den Kampf dagegen – für eine 
lebenswerte Zukunft!  

Die Arbeiter und ihrer Familien 
wollen ein Leben frei von Ausbeutung 
und Unterdrückung, in Einheit von 
Mensch und Natur. Das ist der echte 
Sozialismus. Ich bin seit 40 Jahren 
in der MLPD aktiv, die für diese 
gesellschaftliche Perspektive steht. 

Ich bin bekannt für eine solidarische, 
demokratische Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe, über weltanschauliche Grenzen 
hinweg, ob in der antifaschistischen Arbeit, 
in der Flüchtlingsarbeit für die 
Rechte von Ge¤ üchteten oder im 
Kampf zur Rettung der Umwelt 
vor der Pro� twirtschaft. Dafür 
wurde ich von Antikommunisten 
mehrfach öffentlich attackiert. Aber 
im Gegenwind wird man stark! Der 
Antikommunismus ist „nie etwas 
anderes gewesen als die billige 
Ausrede, um jede Verbesserung 
der menschlichen Lage in Verruf zu 
bringen“, wie Heinrich Mann einmal 
sagte. Lassen Sie sich also davon 
nicht abschrecken. Stärken Sie am 
26. September die Internationalistische 
Liste /MLPD. 
Wählen Sie mich und unsere Liste.

Mein Name ist Klaus Dumberger. 
Ich bin 57 Jahre alt und lebe mit meiner 
Frau in Recklinghausen Süd. Mein Beruf ist 
Informationselektroniker, seit 2017 bin ich 
Geschäftsführer der MLPD.

Klaus bei der Soforthilfe 
bei der Unwetter-
katastrophe in Hagen

2015 hat sie als Mitglied 
einer Solidaritätsbrigade der 
ICOR ein Gesundheitszentrum 
mit aufgebaut, im Bild bei der 
Lehmziegelproduktion 

Bekannt in Herten für 
demokratische, überparteiliche 
Bündnisarbeit – Sabine Leopold 
beim antifaschistischen 
Protest, im Gespräch mit 
türkischen Frauen

Mein Name ist Sabine Leopold. 
Ich bin 63 Jahre und lebe in Herten. Von 
Beruf bin ich Erzieherin. Ich komme aus 
einer Bergarbeiterfamilie und liebe die 
Geradlinigkeit, Offenheit, Härte und herzliche 
Art der Kumpel hier im Ruhrgebiet.


